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Angebotsstruktur der Rheinischen Musikschule im Bezirk Chorweiler 
 
Die Anfrage der Fraktion Bündnis90/ Die Grünen beantwortet die Verwaltung wie folgt: 
 
Durch die Rheinische Musikschule bestehen z.Zt. folgende Unterrichtsangebote im Stadt-
bezirk Chorweiler: 
 
Kindertagesstätte Usedomstr., Chorweiler – 3 Unterrichtsgruppen 
Kindertagesstätte St. Marien, Fühlingen – 3 Unterrichtsgruppen 
Kindertagesstätte Sternschnuppe, Merkenich – 3 Unterrichtsgruppen 
Grundschule Lebensbaumweg, Heimersdorf – 3 Unterrichtsgruppen 
Grundschule Balsaminenweg, Seeberg – 2 Unterrichtsgruppen 
Gesamtschule Chorweiler, Projekt „Sozialer Friede“ 
Henry-Ford-Realschule, Seeberg – 2 Bläserklassen, 1 Bläserband 
 
Darüber hinaus erhalten rd. 150 Schüler des Postleitzahlenbereichs  des Stadtbezirks 
Chorweiler Früherziehungsunterricht, Instrumentalunterricht oder Ensembleunterricht an 
der Rheinischen Musikschule, vornehmlich in der Regionalschule Nord. 
 
Die Gebühren für den Unterricht werden nach der vom Rat beschlossenen Gebühren- 
Satzung erhoben. Kölnpass-Inhaber zahlen 50% des Gebührentarifs. 
 
Der Aufbau einer eigenen Regionalschule für den Stadtbezirk bedürfte zusätzlicher finan-
zieller Mittel. Im Hinblick auf die Finanzlage der Stadt Köln stehen hierfür leider keine fi-
nanziellen Ressourcen zur Verfügung. Zudem stellt sich die Personalgewinnung schwierig 
da, da keine festen Beschäftigungsverhältnisse angeboten werden können, sondern ledig-
lich Honorarverträge. 
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